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Franz Prechtl

Patterns zur Begleitung

Neuer Geistlicher Lieder am Klavier

Vorbemerkung

Das Begleiten von Neuen Geistlichen Liedern (NGL) ist weithin aus dem Aufgaben-

bereich eines Kirchenmusikers nicht mehr wegzudenken. Um eine stilgerechte Instru-

mentalbegleitung zu finden, ist es sinnvoll, sich zunächst mit den Wesensmerkmalen

der Popularmusik zu befassen. Die Spielweise eines Pianos oder eines Keyboards

(E-Piano, Synthesizer, Sampler usw.) in den verschiedenen Stilistiken der Popmusik

oder im Jazz kann hierbei als Grundlage für die Entwicklung von Begleitmodellen die-

nen. Einige solcher Modelle sind im folgenden für das Klavier ausgearbeitet, könn-

ten aber durchaus auch als Vorlage für eine Orgelbegleitung gesehen werden, zu-

mal dieses Instrument die Möglichkeit der gleichzeitigen Wiedergabe von Bass im

Pedal (Ped.), Begleitharmonie in der linken Hand (l. H.) und Melodie in der rechten

Hand (r. H.) bietet.

1 Wichtige Merkmale der Popularmusik

1.1 Patternspielweise

Ein NGL liegt meist in Form eines Leadsheets, d.h. als eine einstimmige Melodie mit

Text und Akkordbezifferung, vor. Eine dafür mögliche Begleitform auf einem

Tasteninstrument ist das Spielen der Akkorde in einem sich wiederholenden

Rhythmusmuster (Pattern). Diese Patterns* sind häufig zweitaktig angelegt und auf

verschiedene Stilrichtungen der Jazz- und Popmusik ausgerichtet.

Die Anwendung eines Pattern zeigt ein einfaches Beispiel im 4/4-Takt:

1.2 Akkordschreibweise

Für die oben erwähnte Akkordschreibweise im Leadsheet sind im Jazz und in der

Popmusik bestimmte Symbole gebräuchlich. Hier einige Beispiele der am häufigsten

verwendeten Akkorde (Ý Tonsatz, S. 47, Kap. 1.1; S. 59f, Kap. 2.1; Musiklehre,

S. 40f, Kap. 6.1) mit ihrer entsprechenden Symbolschreibweise im Lead Sheet sowie

deren Definition, ausgehend von C:
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7.4  Das Graduale Novum (2011/2018)

War das Graduale Triplex ein Meilenstein der Editionsgeschichte des Chorals, der 

den Rhythmus der Melodien erschloss, so folgt nun ein neues Werk: das Graduale 

Novum – ein weiterer Schritt, wo zu den rhythmischen Angaben der adiastema-

tischen Handschriften nun auch die Ý restituierten Melodiefassungen treten, die 

das Ergebnis von über einhundertjährigen Arbeiten der Erforschung aller zur Ver-

fügung stehenden Quellen sind. Schon das Zweite Vatikanische Konzil hatte 1963 

gefordert, eine „editio magis critica“, also eine kritischere, fundiertere Ausgabe der 

Bücher der Gregorianischen Gesänge zu erstellen.

Das Graduale Novum umfasst zwei Bände und einen Kommentarband: Band I 

beinhaltet die Gesänge für die Sonn- und Festtage und Band II die Gesänge der 

Heiligenfeste und Wochentage mit eigenem Proprium. Im Kommentarband wird 

auf grundsätzliche Fragen zur Interpretation und zur Restitution eingegangen. 

Um größt mögliche Transparenz zu schaffen, ist im Inhaltsverzeichnis des Gradu-

ale  Novum bei jedem Gesang auf die jeweilige Veröffentlichung des „kritischen 

Appa rats“  in der Publikation Beiträge zur Gregorianik verwiesen, sodass bei jedem 

ein zelnen Gesang nachvollzogen werden kann, wie jede Tonänderung gegenüber 

dem Stand des Graduale Romanum von 1908, das immer noch die letzte offizielle 

Veröffentlichung ist, begründet wird. 

Im Gegensatz zum Graduale Triplex war im Graduale Novum der Abdruck der bei-

den wichtigsten Neumennotationen aus St. Gallen und Metz von Anfang an geplant 

(Ý S. 90). Daher musste diesmal nicht zur besseren Lesbarkeit eine Handschrift 

in rot gedruckt werden, sondern der Abstand der Notenzeilen wurde so gewählt, 

dass die beiden Handschiften gut lesbar eingefügt werden konnten. Wie schon im 

Graduale Triplex wurde jede einzelne Neume handschriftlich mit einer Tuschefeder 

in das Druckmanuskript eingetragen. Johannes Berchmans Göschl, Mitherausgeber 

des Graduale Novum, hat dieses an handwerklicher Präzision nicht zu überbieten-

de Meisterwerk erstellt. Dass dadurch der Platzbedarf größer wurde, liegt auf der 

Hand. Dies ist auch der Grund, warum die Gesänge nun auf zwei Bücher aufgeteilt 

wurden.

7.5  Das Graduale Simplex (1975)

Zur Förderung des gregorianischen Gesangs in den Gemeinden gab das II. Vatikani-

sche Konzil den Auftrag: „Es empfiehlt sich [...], eine Ausgabe zu schaffen mit ein-

facheren Melodien für den Gebrauch der kleineren Kirchen.“ (SC 117) Aus diesem 

Auftrag heraus entstand das „Graduale Simplex“, also das „einfache“ Graduale. So 

sollte auch kleineren Pfarreien die Möglichkeit geben werden, ohne professionelle 

Schola Choral zu singen oder auch Anfängern die Chance zu bieten, in die Klangwelt 

der Gregorianik einzusteigen.  

NB18a     Graduale Triplex, S. 303

Graduale 

Simplex

(Libr. Ed. 

Vaticana, 

Rom 1975)

NB18b     Graduale Novum, Band I, S. 283

Graduale Novum, 2 Bände  

(ConBrio Verlagsgesellschaft, 

Regensburg 2011/2018)
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